
 
 

Fakultät für Maschinenbau 
Fachgebiet Qualitätssicherung 

 
Themennummer: 154 
 
Bachelorarbeit/Diplomarbeit/Masterarbeit 
 
Thema: Untersuchungen zu Grenzen der Anwendbarkeit eines  dynamischen Schwellwertverfahrens für 
die Kantenantastung bei Messungen mit Bildsensoren  
 
Aufgabenstellung: 
In der Industrie werden mehr als 80 % (Tendenz steigend) der Qualitätsprüfungen unter Einsatz von 
Bildsensoren realisiert und auch in anderen Branchen z. B. Life Science und Gesundheit wächst der 
Anteil von Mess- und Erkennungsaufgaben mit Bildsensoren. Die Messung von Geometrieelementen 
basiert dabei auf der Kantendetektion durch Intensitätsunterschiede an Oberflächenstrukturen (Bild1). 
Im Rahmen der studentischen Arbeit sollen die Grenzen der Anwendbarkeit eines speziellen Verfahrens 
zur Kantendetektion, dem dynamischen Schwellwertverfahren, theoretisch und praktisch untersucht 
werden. 

 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Einarbeitung in die Thematik Kantenantastung bei Messungen mit Bildsensoren 

 Durchführung von Test-Messungen an Koordinatenmessgeräten mit Bildsensoren 

 Simulation der Kantenantastung bei idealen und realen Signalverläufen (Matlab-Kenntnisse 
vorteilhaft) 

 Dokumentation von Anforderungen an Signalverläufe zur Anwendung des dynamischen 
Schwellwertverfahrens (z. B.:Suchstrahl-Mindestlänge, Lage des Kantenübergangs auf dem 
Suchstrahl, Verteilung der Grauwerte) 

 Validierung der theoretischen Erkenntnisse durch praktische Tests 

 Bewertung der Ergebnisse 
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Bild 1: Beispiel zur Kantendetektion durch Auswertung des Suchstrahl-

Signalverlaufs  


